
Protokoll der außerordentlichen Mitgliederversammlung der
Dransfelder Kulturlandschaft e.v. am 21.06.2022 um

19.00 Uhr in der Samtgemeindebücherei

Anwesend: 7 Mitglieder, 2 Büchereinutzerinnen ohne Stimmberechtigung (siehe 
Anwesenheitsliste)

Begrüßung und Festellen der Beschlussfähigkeit
Um 19.05 Uhr begrüßte der 2. Vorsitzende Ulrich Maschke in Abwesenheit der 1. 
Vorsitzenden Christa Ludewig die Anwesenden und stellte mit 7 anwesenden 
Mitgliedern die Beschlussfähigkeit fest.

Genehmigung des Protokolls vom 19.05.2022
Elke Hartmann verlas das von Christa Ludewig erstellt Protokoll. Ein Dank wurde an
die Protokollführerin Christa gerichtet. Da es lt. den Anwesenden inhaltlich nicht 
korrekt war, wurde die Genehmigung abgelehnt. Folgende sachliche Änderungen 
wurden vorgenommen:
Jahresbericht der Vorsitzenden: Es wurde beim Notar eine Anfrage über die Höhe der 
Kosten einer Namensänderung gestellt. Sie werden 60,00 € betragen.
Das Datum der Veranstaltung im Freibad wurde von dem 04.09.2022 auf den 
04.09.2021 geändert.  
Der Satz „Uli Maschke war immer informiert, hat aber weder Engagement noch 
Interesse für Drakula gezeigt“ wird zu Gunsten der Sachlichkeit ersatzlos gestrichen.
Nachdem das geänderte Protokoll erneut verlesen wurde, wurde es einstimmig 
genehmigt. 

Entlastung des Übergangsvorstands
Steffen Ramswig informierte darüber, das die Entlastung der Vorstand für die getane 
Arbeit der letzten 4 Wochen erteilt werden kann. Die Entlastung wurde einstimmig 
erteilt.

Neuwahl des Vorstandes
Als Wahlleiter stellte sich Steffen zur Verfügung. Die Anwesenden waren einstimmig 
dafür. 
Zuerst wurde das Interesse an der Weiterführung des Vereins abgefragt. Mandy 
Wagner und Britta Bossmann-Henkel sehen das Hauptinteresse  in Augenblick bei 
der Bücherei. 
Steffen hat den Verein  aufgebaut, Verträge mit abgeschlossen und das Online-System
eingerichtet. Er möchte kulturell etwas bewegen und die Stadthalle wieder für 
Theater/Musikveranstaltungen nutzen.
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Er arbeitet viel im Hintergrund und möchte daher nicht im Vorstand mitarbeiten. Ein  
Netzwerk mit den anderen Vereinen  kommt aus unterschiedlichen Gründen nicht zu 
Stande. Wir versuchen es weiterhin.
Marianne Heppe hat über die Jahre verfolgt, wie die Mitgliederzahl immer kleiner 
wurde. Sie ist genau wie Uli Masche und Susanne Halberstadt für den Erhalt des 
Verein.
Zur Bücherei erklärt Elke Hartmann, das die Samtgemeinde die Bücherei jährlich mit
6.000€ unterstützt. Die Büchereiangestellte, sowie Kosten für die Versicherungen, 
Neuanschaffungen... müssen davon und von dem Gewinn, den die Bücherei 
erwirtschaftet, bezahlt werden. Die Samtgemeinde erwartet einmal jährlich einen 
Jahresbericht. 
Steffen erklärte: Büchereinutzer können sich aussuchen, ob sie nur 
„Büchereimitglied“ oder Mitglied im Verein DRAKULA werden möchten. 
Büchereimitglieder können ihren Jahresbeitrag aussetzen, wenn sie nicht ausleihen 
möchten, während  die DRAKULA Mitglieder ihren Beitrag jährlich zahlen müssen. 
Es wäre mehr finanzielle Sicherheit da, wenn die Büchereinutzer Mitglied bei 
DRAKULA wären und der Beitrag jährlich zur Verfügung stehen würde.
Nico Dietrich, Intendant des Jungen Theaters, stellte sich als 1. Vorsitzenden zur 
Verfügung. Er möchte Theaterangebote in anderen Orten schaffen. 
Susanne Halbertstadt  würde als 2. Vorsitzende mitarbeiten und Uli Maschke die 
Kasse übernehmen. 
Steffen erklärte die Aufgaben:
Es müssen einige Schritte unternommen werden. Über einen Notar muss beim 
Amtsgericht die Vorstandsänderung bekannt gegeben werden. 
Alle drei Vorstandsmitglieder sollten eine Bankvollmacht erhalten.
Der Vorstand lädt zur Jahreshauptversammlung ein und hält den Kontakt zur 
Samtgemeinde. 
Steffen stellt den Antrag, den Vorstand in Einzelwahl zu wählen. 2 Mitglieder waren 
dafür.
Vorschlag 1. Vorsitzender Nico Dietrich, einstimmig von den 7 anwesenden 
Mitgliedern gewählt.
Vorschlag 2. Vorsitzende Susanne Halberstadt, ebenfalls einstimmig gewählt.
Vorschlag Uli Maschke, einstimmig gewählt. 
Die neuen Vorstandsmitglieder nahmen die Wahl an. Somit hat die Dransfelder 
Kulturlandschaft e.V. wieder einen funktionsfähigen Vorstand. 
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Der 1. Vorsitzende Nico Dietrich schlägt einen Übergabetermin mit dem vorherigen 
Vorstand vor. Er macht dazu  in Kürze einen Terminvorschlag. 
Steffen wird die Technik neu ordnen. 

Etwaige Abstimmung über die Auflösung des Vereins
Der Tagesordnungspunkt konnte wegen der Neuwahl eines Vorstandes entfallen.

Dransfeld, …..........

….........................................................               ….........................................................
1. Vorsitzender                                                    Protokollführerin

 


